
M 174. ÄmNüalt zur Laibacher Zeitung. 2.
August.

' ^ ' ^ ' ' " ' ^ '' Erkenntniß. ,',.,..
Da« k. k. Lanbesgevicht Wien in Strnffnchcn

erkennt kraft dcr ihm ro» Sr. k. k. Apostolischen
Majestät oelliehene,, Amlsgew.ilt. daß der Inhalt

der Druckschrift „D.'s »eue Italien uou Gust<w Nasch,
I)s. jur. ulr., Verfasser uo» „Frei bis zur Adria".
„Italienisches Wandcrbllch." Verlli, 1802, Verlag voi,
Äl. Vogl u. (5omp.". baö Verbrechen, dcr Störung
dcr öffc»tlichen 3i»he nach § 36 des P, G. daS Vcr»
l'ot ihrer weilcren Verbreitnnq.

Dieses Verbot ist »all« ß 16 des Gesc^S über
das Strafverfahren in Preschen kundzu'ül'chen.

Wie,, den 26. Juli 1864.
Der t^?. LalidlSgtrl'chlö'Vl'cc'PräsidelU.

Schwarz »>. z».
Dcr k. k. NathSsekretär,

T d a l l i ll g e r m. p.

> (2»7lÜ3i^ ^ l i ^ Nr. Ul.

Erledigung
einerFinanz-Sekretaröstelle mit l20U si., eventuell
einer Finanz« Kommissaröstellc init »WN st.
oder lw<» fl. jährl. Gehalt bei dcr k. k. Finanz-
Direktion in Klagenfurt.

K o n k u r s t e r m l n d r e i Wochen.
,> " K , li/Fjpanz-Direktion Ktagenfurt am

«4. Jul i l t t lU

( 2 6 9 — 3 ) ' " ' ' Nr. 7200.

Verlautbarung.
An der k. k. geburtshilflich«.',! Lehranstalt

zu Laibach beginnt der Winlerlehrkurö für Heb-
ammen mit slov.Nischel? Unterrichtssprache am
I. Oktober lttl»4, zu welchem jede Schülerin,
welche die gesetzliche Eignung hiezu nachweisen
kann, unentgeltlich zugelassen wird.

- Bclye^sj-mnen um die in diesem Winter«
semester zu.^verleihende« systcmisütcn Stipen-
dien au5 d^n krainischett Studicnfondc im Be-
trage von 52 fl. 5,0 kr., ö. W , dcn^l auch die
Her- und Rückreise ,n ihre Heimat vergütet
wird, haben die bezüglichen Gesuche unter lega-
ler Nachweisung der Dürftigkeit, Moralität, des
Alters und der intellektuellen und physischen
Eignung zur Erlernung der Hedammenkunde
längstens bis zum

20. A u g u s t d. I .
bei dem betreffenden k. k. Bezirksamte zu über-
reichen, wobei bemerkt wird, daß die des Lesens
Unkundigen, sowie jene Bewerberinnen, welche
das Alter von 40 Jahren überschritten haben
sollten, nicht werden berücksichtigt werden.

Vo,n der k. k Landesregierung für Krain.
Laibach am 5. Jul i l^64.

Ozuaiftilo«
Na c. k. ucilnici za porodnicarstvo

v Ljubljani se zaene 1. oktobra 1804 zimski
tecaj ucenja /-a babice v slovenskem jeziku.
k temu nauku se perpusti bre/, placila
vsaka ucenka, ktera zamore dokazati, da
ima tiste lasluosti, kterib tirja postava z,a
ta nauk.

Ucenke, ktere željijo dobiti stipendijo,
ki se bodo v tern ziinskeni tečaju h kranj-
skejfa uciHigSL (solskega) %aloga v /nosku
od 52 irld. i>0 kr. a. v. delile, in kterim se
bo tudi dovcrnilo potovanje In «cm in na-
zaj, morajo vlo/Jti dotit'ne prosnje nar daljc

do 20. a v g u s t a t. 1.
prl svoji kantonskf gosposki. V teh prosn-
jali morajo postavno dokazal.i svojo vbo»-
nost, čedno zaderzanje, starost in, da so p̂ »,
raziimn in naluri pristojne babistva /se naueiti.
Tudi se se opomni, da se na take prosivke
ne bo gledalo, ktere ne znajo brati in so
vec kot 40 let stare.

Od c. k. dezclne g'o.sposke za Kranj.sko.
V Ljubljani 5. julija 1864.

1864.

-" —-s

MeNigenMalt zur Lmüacher Zeitung.
' ^ ' ' ? l , , ' >

2.
August.

(,48^2-z) Nr. 3422.

Kuratorsbestellllug.
Von dem gefertigten k. k. Lan

,d/ögerichte wird hicmil kundgemacht:
. ' M a n habe über Ableben des
Herrn Dr. Rack, als gerichtlich auf-
gestellten Kurator des abwesenden
Herrn Ludwig Freiherin v. Valois,
in dem wider denselben Seitenö
des Hekrn Wenzel Harth durch
Herrn Rechbaiu'r in Graz »xli»
einer Kaufschillingslcstforderung von
Y M si. ft, W.. <-. « ('. mit Klage
'^nr l le« 22. August l t t t t l , Z.3:jllt'»,
angestrengten Rechtsstreite den Herr»!
Advokaten Dr. Josef Sllppaü>'m
Laibach zum- neuerliW -'Klirator
aufgestellt. ' ^ " . ^ '

.', Dessen Hcrr L HU'''Freiherr,

.^Valo l5mit dey, v,erständigef,wird,!
daß 5l dsm besagten Herrn Kura
t0r ftill^ Rechtöbthclfe an die Hand
zu geben oder einen anderen Ver-
treter sich zu wählen habe, wldri
gens cr die auS diescin Bälunnissc
entstehenden Rechtsfolgen sich sclbsi
beizuml'sfcn hätle.

Laibach am !). Jul i ^ 8 0 4 .
( l 4 7 4 — 2 ) ^lr. 3777.

Edikt
z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s -
s e n s c h a f t s - G l a ' u b i g e r n a c h
dem v e r s t o r b e n e n M i c h a e l
S ch i t t n i k v o n S t c f a n s d o r f

Von dem k. k. Landesgerichte
in Laibach werden Diejenigen, welche
als Glaubiger an die Vcrlassenschaft
des am 2. Mai l8U^l ohne Testa-
ment verstorbenen Michael Schittnil
von Stcfansdorf, eine Forderung zu
stellen haben, aufgefordert, bei die-
sem Gerichte zur Anmeldung und
Darthuung ihrer Ansprüche den

22. A u g u st I s t N ,
Vormittags um U Uhr, zu erscheinen,
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich
zu überreichen, widrigens denselben
an die Verlassenschast, wenn jle durch
Bezahlung der angemeldeten For-
derungen erschöpft würde, kein wci-

tc^f, .Anspruch zustünde, als inso-
fern^ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Laihach am 2<l. Juli l'ttli^.

(l4li8-^2) ^ Nr7',»427

Dritte
erekutive Fcilbietung.

I n der Erekutionssache des Herr»
Anton Vincenz Smola von Stauden
durch Hrn, Dr. Rosina, wider di<
Eheleute Franz und Frau Maria
Luser von Neustadt!/ ist die Vor-
nähme dcr dritten exekutiven Feil
bietung nachstehender, im Grund»
buche dcr Stadt Neustadt! vorko.m-
ni^ndcn Realitäten, nämlich:
l.'3)es Hauses in N^u«

^' stadtl sammt Zugehör"
" 8„li Rktf.-Nr. 146
, im Pierlhe von . . 2500 fi.

2. Der Lederwclksta'tte
sammt Garten Parz«
Nr. 54 u. »>0, Urb-
Nr. »2^2 mit . . 600 „

3. Der Dreschtenne sammt
Scheuersllli Rklf Nr.
2^ mit . . . . . 400 „

». Des Ackers Rktf.-Nr.
tt^l mit . . . . «00 „

5. Des Ackers Rklf-Nr.
l«5) mit . . . . 650 „

tt. Dcä Ackers Rktf.-Nr.
!>3 mit . . . . !50 „

7. Des Waldes Brcsowiz
Rktf-Nr. 5 l0 mit . l5U „

8. Des?lckers »n.il^n/i"
mit der Halpfe «,»!)
R k t f - N r / 8 ^ 2 , !)6,
l)0, 92und l0^2mit 700 „

auf den
»2. August l. I . ,

Vormittags von »0 - l 2 Uhr, «m
Gerichissihe mit dem Anhange über
tragen worden, daß die Realitäten
hicbei auch untcr dem Schätzung^
werthe hintangegcben werden.

Der Grundbuchscxttakt, das
Schahungöprotokoll und die L ' M .
tionsbl-dingnisse können hiergerlchts
eingesehen werden.

Neustadt! am I». Jul i !8l,4.

( l477—2) Nr. «380.

Ueberlragung dzr Veräußerung
des Josef Gustin'schcn Crida-Waa-

rcnlagcrs.
Das k. k. Krcisgrricht Neustadtl

gibl bekannt, daß die Veräußerung
dcö in die Josef Gustin'schc Kon-
kulsmassa gehörigen Waarenlagers
in Neustadt! auf den

l 2 . S e p t e m b e r l«<j4
und die folgenden Tage übertragen
worden sei.

Neustadtl am 26. Jul i 1864.

(1440—2) " " ' '?ir" i90^^

Erekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vezirs5.,n,te Siliich,

als Gericht, wlrl) hiemit lvlanot gemacht:
Es sei ül»cr das A»slich5N res Franz

Nadrach, von Kaltcnfclo. M.ichlh.'licr des
Ioscf Nadrach. gegrn Io>cf Ostanl von
6llchenl>0lf wegs». aus dem Vergleiche
"om 22. November 1862. Nr. 3634.
schuldiger 34 fi. ö. W. ^. ». c.. in die
lrclnliue öffcnlliche VllNeigclUng oci.
rcm i.'i>ptslen gshöli^cn, im Grundliuche
l'cr Herrschafl Sillich DeS NsU^rramleS
ûl> Uld.Nr. 127 uolkmnmciidcn Ncali
l'U im gerichllich erhobenen SchäßuiigS-
wrrihe uoil 1(XX) fi. ö. W. glwilligst.
und zur Vorimhmc dersclbcn oif sirlulivr»
<5eill)ictl!ngslagsiißl'ngln ni,f' bell

10. S r p l e n l b e r ,
10. O l t o l ' e r l/nd
10. N o v e m b e r 1864,

iedrilmal VorMtags lim 9 Ul)r. in der
G'lichlskm,zlsi mil dem Anhange l'eNimnü
wordcn. dciß die feilzubietende Nealitäl
»ur l'ri der llt^lln Feilbirtulig auch linler
dem Schä'^mge,verlbe an den Meisll'ic.
lcndcn lilntaiigsgcben werde.

DaS SchahllngSprotokoU. dcr Grn»d.
l'UchSelllalt und dic îz!t.,liol!öbcd!N^!!'sse
können bei diesem Gerichlc in den gs»
wohnlichen AmtSstuüden lin^seben werden.

K. k. Vezlrksamt Sittich, a!S Ge>
"Hit. am 1. Juli 1864. ,
(1441—2) / 5 Nr. 1954.

Grekutive Feilbietunq.
Von dlin k. k. 'Vezilksamlc Sillich,

"Is Gerichl. wird hitniii l'skminl gemacht!
Es sei über daS Ansuchen des Josef

^avorlug von H"l»a. gegcu Franz Nct.
^erch von Sitlich wegen, aus dem ge-
richtlichen Vergleiche vom 29. Oltobei

1861. Nr. 3854. schuldiger 16 fi. 30 tr.
öss. W. c. ,8. l:., in lie crcllitive öffent'
liche Verft.'issernng der. brm i.'epteln ge-
liörigsn. im Grimdbnche der Hsssschnft
Sitlich des EibpachlrS >-uI) Url'.-Nr. 30
»nd 34 vorkommenden NeaÜtäten im qe»
richllich erdodcncn Schahil>^t!wcllhe von
55)l-i st. ö. W. gewill i^l. und zur Vor»
nahmen dersclben die ererulioeu Feilble»
tungölagsaljungen auf den

12. S e p t e m b e r ,
13. O k t o b e r und
14. N o v e m b e r 1804.

jedesmal Vormittags um 9 Ulir, in der
GrrichlSsanzlti mil brm Anhange bestimmt
wolden, dafl die fcilzllblktcnden Nealilättn
»ur l'ri der let^irn Feillnetusig a»ch l>n»
ter den» Scl»ahii!igi!wllchs an den Mkisl«
l'ietlnden luillauqeas-vs!, werden.

^ a ^ Schäßlili^plolokoll. der Grund«
lulckslrtrakt lllio die l'izilniic'nsl'ldingiusse
köüncn beidiessm Gerichte in d,n a/wölm»
Üchen AmtSNmlden eingesehen weiden.

K. k. Veziiksamt Sillich. als Ge-
richt, am 6. Juli 1864.

(1442—2) " ' ' ^ Nr. 1984.

Erekutive Feilbietunq.
Von drin k. k. Pezirksamtc Süiich, als

G.'licht. wird hiemit l'lkalint gemacht:
Es sei iibsr das Anslicheu t-cö Anto»

Tomschich vo„ Sittich, gsgen Georg Zul»
slir von Drag«, wegen, aus den» f l icht'
lichcii Vergleiche von, 24. Nooeml'sr 1858,
Nr. 3^17. schliidiglr KX; fi. ö. W- c. «. o.,
in di»-,l,fotive öffklilliche Verstsigrrui'g
o,r. dlm ^eVllr» gel)ör!geli, <m Grund»
buche der Herrschaft Sillich deS Ncuger-
amtcö ,«iub Urt,. >Nr. 17 uoilommenden
3iealität im gerichtlich erhobenen Schäz«
zungSwerthe uon 2700 fi. ö, W. gcwiUi«
get, und zur Vornahme derselben die
ckekuliuen Feilbietungö'Tagsahungcn auf
den

15. S e p t e m b e r ,
17. O l t o b e i und
17. N o v e m b e r 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Ubr. in der
Gellchlslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feüzul'ielende Realität
"ur bei der !cl)tcn Feilbielung auch unttr
dem Scha'ylingswerlhe on den Meisllxe.
«enden hilUangegeben werde.

Das Schäpliügsplolololl, der Grund»
l'uchscrtlalt Ul>d die ^izilatiolieb.-ding»
"isse lönnkn bei diesem Gerichte in den ßs<
wohnlichen AmlSNlindtneingc sehen weldlll.

K. k. Vezirlsamt Sillich, alS Gc«
richt, am 9. Juli 1864.


